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Schulstart nach den Märzferien 

 

 

Liebe Eltern,  

 

wegen der weiterhin viel zu hohen Infektionszahlen und des erhöhten Ansteckungsrisikos auf-

grund von Virusmutationen ist die bevorstehende Öffnung der Grundschulen nach den März-

ferien verbunden mit einer Vielzahl von Sicherheitsmaßnahmen. 

Manche davon kennen Sie schon: 

 

Wechselunterricht in kleineren Lerngruppen 

Die Kinder werden in Lerngruppen mit maximal 15 Kindern unterrichtet, damit das Abstands-

gebot eingehalten werden kann. 

Deshalb findet nur an jedem zweiten Tag Unterricht statt.  

Für die Lerngruppe A beginnt der Unterricht in der Schule am Montag, den 15.03.21.  

Für die Lerngruppe B ist der erste Schultag nach den Märzferien Dienstag, der 16.03.21. 

 

Notbetreuung nur im Ausnahmefall 

Das Angebot der täglichen Notbetreuung soll von Eltern nur im absoluten Ausnahmefall in 

Anspruch genommen werden. Das Wechselunterrichtsmodell für alle Kinder kann nämlich 

nur organisiert werden, wenn nicht viel mehr Kinder für die Notbetreuung angemeldet wer-

den, als bisher.  

 

Nachmittagsbetreuung an den Wechselunterrichtstagen  

Weiterhin liegt uns keine Information der Behörde zum Umfang und den Rahmenbedingun-

gen für das Ganztagsangebot nach den Märzferien vor.  

Bei der nun sehr kurzfristigen Planung der Nachmittagsbetreuungsgruppen für die Jahrgänge 

1-4, in Anlehnung an die Gruppengröße der Lerngruppen am Vormittag, sind wir auf eine 

sehr deutliche Reduzierung der Inanspruchnahme der Nachmittagsbetreuung dringlich ange-

wiesen.  

Bitte nehmen Sie somit die Nachmittagsbetreuung wirklich nur dann in Anspruch, wenn es 

Ihnen absolut nicht möglich ist, Ihr Kind anderweitig zu betreuen. 

Ihren Bedarf für die Nachmittagsbetreuung (13-16 Uhr) melden Sie bitte per mail umgehend 

bis spätestens Freitag, den 12.03.2021 um 10 Uhr an folgende Emailadresse:  

gbs-rahlstedterhoehe@drk-kiju.de 

Erhalten wir keine Rückmeldung an diese Emailadresse, gehen wir davon aus, dass kein Be-

treuungsbedarf besteht und Sie Ihr Kind um 13 Uhr abholen.  

Fragen zu den Betreuungsangeboten des Ganztags richten Sie bitte ebenso per mail an:  

gbs-rahlstedterhoehe@drk-kiju.de 
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Aufhebung der Präsenzpflicht 

Weiterhin können Eltern entscheiden, ob Sie ihr Kind unter den gegebenen Bedingungen zu-

hause betreuen oder an jedem zweiten Tag in die Schule schicken. Bitte informieren Sie die 

Klassenleitung, wenn Ihr Kind nicht am Unterricht in der Schule teilnehmen soll. 

 

Impfungen für das schulische Personal 

Alle in der Schule beschäftigten erwachsenen Personen sind aufgefordert worden, sich gegen 

das Corona-Virus impfen zu lassen. Die Termine für die Impfungen werden auch während 

der Lern-und Betreuungszeiten liegen. Vertretung, ggf. auch Unterrichts- und Betreuungs-

ausfall wird sich im Zusammenhang mit den Impfungen leider nicht vermeiden lassen. Bitte 

haben Sie dafür Verständnis. 

 

Corona-Schnelltests 

Um Infektionen zu vermeiden, können alle in der Schule beschäftigten erwachsenen Perso-

nen sich ab dem 15.03.21 zweimal pro Woche Corona-Schnelltests unterziehen. Geplant 

auch freiwillige Schnelltests für Kinder.  

Wir informieren Sie, sobald die Behörde die Testung der Kinder umsetzen wird. 

 

Medizinische Masken  

Ich hatte Sie bereits darüber informiert, dass nach den Märzferien für alle Kinder der Jahr-

gangstufen 1-4 das Tragen einer Maske in der Schule Pflicht ist.  

Neu ist, dass nun auch Grundschulkinder unter 14 Jahren medizinische Masken tragen müs-

sen.  

Bitte besorgen Sie deshalb baldmöglichst, spätestens aber bis 21.03.21 medizinische Masken 

für Ihr Kind. Bis dahin muss Ihr Kind zumindest eine Altagsmaske in der Schule tragen. 

 

Sie sehen an meiner Aufzählung, dass uns die Wiederaufnahme des Schulbetriebes wegen des 

weiterhin besorgniserregenden Infektionsgeschehens vor erhebliche Herausforderungen stellt. Wir 

nehmen diese Herausforderung an, da wir wissen, wie wichtig der Unterricht hier vor Ort für alle 

Kinder ist. 

 

Bitte unterstützen Sie uns weiter dabei, gute Schule in schwierigen Zeiten zu machen und bleiben 

Sie solidarisch: 

 Nutzen Sie das Angebot der Notbetreuung nur, wenn es sich für Sie gar nicht anders orga-

nisieren lässt. 

 Schicken Sie Ihr Kind nur ganz gesund in die Schule. Melden Sie es ansonsten verlässlich 

bis 7.30 Uhr im Schulbüro krank. 

 Sorgen Sie dafür, dass ihr Kind pünktlich an den Aufstellplätzen ist. 

 Achten Sie darauf, dass Sie selbst nicht das Ankommen der Gruppen am Morgen behin-

dern. Tragen Sie beim Bringen und Abholen bitte selbst eine Maske und achten Sie eben-

falls auf das Einhalten eines Mindestabstands von 1,5 m.  

 Sofern möglich, lassen Sie Ihr Kind zu Fuß zur Schule kommen. Bitte bedenken Sie, dass 

das Abstellen der Fahrräder das geregelte Ankommen am Morgen behindert. 

 Geben Sie Ihrem Kind mehrere medizinische Masken mit in die Schule. 

 Unterstützen Sie es weiter im Wechselunterricht beim Lernen zuhause. 

 Denken Sie daran, Ihrem Kind an seinem ersten Schultag nach den Frühjahrsferien die Er-

klärung zur Reiserückkehr aus Risikogebieten mitzugeben. Nur Kinder, die diese Erklä-

rung dabei haben, dürfen die Schule betreten. 

 

Auch unter diesen besonderen Bedingungen freuen wir uns sehr auf das Wiedersehen mit 

Ihren Kindern! 

 

Grüßen Sie sie bitte recht herzlich und bleiben Sie alle gesund! 

 

Ihre 

 

Andrea Schipper-Steenbeck, Schulleiterin   



 


